
Manche Kinder kommen mit einem Herzen zur Welt, 
das nicht vollständig ausgebildet ist: ein Ventrikel 
statt  zwei, Klappen, die fehlen oder falsch sitzen, Ge-
fäße, die vertauscht sind. Diese Fehlbildungen sind 
besonders schwerwiegend und die Kinder brauchen 
mehrere große Operati onen oft , direkt nach der Ge-
burt sowie in den folgenden Monaten und Jahren.  
Zwischen den Eingriff en verbringen die Kinder immer 
wieder Wochen und Monate zu Hause  - eine Zeit, die 
geprägt ist durch viele Unsicherheiten, Sorgen und 
Herausforderungen für die Eltern.

Das Zentrum univentrikuläres Herz (ZUVH) kümmert 
sich darum, dass die Familien genau dann nicht al-
lein sind. Dr. Julia Lemmer ist rund um die Uhr für sie 
erreichbar. Sie kennt jedes Kind, das im Deutschen 
Herzzentrum München am Herzen operiert wurde, 
kennt die Familie. Wenn die Sauerstoff sätti  gung 
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nachts sinkt, wenn das Kind schlecht trinkt, wenn 
die Eltern nicht wissen, ob sie in die Notaufnahme 
müssen oder nicht, können sie jederzeit anrufen. 
Die engmaschige Betreuung zeigt Wirkung: Seit das 
ZuVH existi ert, ist kein Herzkind mehr zu Hause ge-
storben.

Direkte Hilfe nach der Pränataldiagnose

Neu dazugekommen ist nun die Unterstützung für 
Eltern, die eine Diagnose schon vor der Geburt er-
halten. Eine Pränataldiagnose bedeutet: Die Schwan-
gere erfährt während einer Ultraschalluntersuchung, 
dass ihr ungeborenes Kind ein schwerkrankes Herz 
hat. Dieser Moment ist für die meisten Eltern der 
schwerste ihres Lebens. Bisher wurden sie danach 
mit der Empfehlung nach Hause geschickt, sich psy-
chologische Hilfe zu suchen. In München bedeutet 
das: Monate Wartezeit, wenn man überhaupt je-
manden fi ndet.

Die Psychologin Dr. Annika Freiberger wird künft ig 
genau an den Tagen im Herzzentrum sein, an denen 
die pränatalen Untersuchungen stattf  inden. Wer 
eine schwerwiegende Diagnose erhält, ist im An-
schluss nicht mehr sich überlassen, sondern kann 
sofort von psychologischer Betreuung profi ti eren. 
Die direkte psychologische Betreuung unmitt elbar 
nach der Diagnose ist für betroff ene Eltern extrem 
wertvoll. Das Gespräch mit der Therapeuti n kann sie 
emoti onal stabilisieren, sie öff nen für wichti ge Infor-
mati onen und vorbereiten auf die nächsten Schritt e.

Eltern, deren Kind mit einem schweren Herzfehler auf die Welt kommen 
wird, werden im ZuVH jetzt schon vor der Geburt psychologisch aufge-
fangen. 

Ihre Hilfe macht den Unterschied
Spenden Sie für kinderherzen
Ihre Spende gibt Eltern in größter Not Halt: Nach 
einer schockierenden Pränataldiagnose erhalten sie 
dank Ihnen direkt psychologische Unterstützung. 
So wird aus einem Moment der Verzweifl ung Hoff -
nung. Helfen Sie mit!
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„Wir begleiten Familien seit dem 
Moment, in dem alles auf den 
Kopf gestellt wird: oft noch vor 
der Geburt. Was wir in den letz-
ten Jahren gelernt haben: Me-
dizinische Versorgung allein 
reicht nicht. Familien brau-
chen jemanden, der zuhört, 
der erreichbar ist, der die 
Geschichte des Kindes kennt. 
Genau das leisten wir. Und 
jetzt können wir den Moment, 
der für viele der schwerste überhaupt ist, die Dia-
gnose des Herzfehlers noch im Mutterleib, endlich 
auch psychologisch auffangen.“
Dr. Julia Lemmer
Kinderkardiologin, Projektleiterin
Zentrum univentrikuläres Herz, Deutsches Herzzen-
trum München

„Eine pränatale Herzdiagnose trifft Eltern in einem 
Moment absoluter Verletzlichkeit. Sie erhalten die 
Nachricht im Ultraschallraum und gehen dann nach 
Hause, allein mit dieser Information und der Angst 
davor, was kommt. Das muss nicht so sein. Wenn 
psychologische Unterstützung dort verfügbar ist, wo 
die Diagnose gestellt wird, kann sie im entscheiden-
den Augenblick greifen. Das wochenlange Warten 
auf einen Therapieplatz, der vielleicht gar nicht zu 
finden ist, wird damit abgefangen.“
Dr. phil. Annika Freiberger
Psychologin und Gesundheitswissenschaftlerin
Zentrum univentrikuläres Herz, Deutsches Herzzen-
trum München
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